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Augenringe und Tränensäcke
Do´s and dont´s: Tipps aus der Apotheke für strahlende Augen 
NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:
Stress, Schlafmangel, viel Zeit vor dem Computer oder zu wenig getrunken: All diese Dinge können dazu führen, dass unser Auge sich „meldet“. Dann brennen,  tränen oder schwellen die Augen an. Manche Menschen bekommen auch dunkle Augenringe. Bei Friederike Habighorst-Klemm stehen die Menschen dann mit diesen Symptomen in der Apotheke und suchen Hilfe. Oft haben die Betroffenen  auch schon im Internet nach Mittelchen gegen die geschwollenen Augen oder Augenringe gesucht – leider keine gute Idee, findet die Patientenbeauftragte des Landesapothekerverbandes:

O-Ton Friederike Habighorst-Klemm:

Oh ja, das ist ein wichtiges Thema. Da begegnet mir schon so manches Kurioses im Alltag. Es gibt zum Beispiel Tipps, dass man kalte Milch auf ein Wattebäuschen tut und das aufs Auge legt, oder Eiswasserkompressen oder sogar Hämorrhoidal-Salben. Also ich kann nur sagen: Diese Dinge bitte, bitte nicht machen. Denn Milch und Tee haben den falschen pH-Wert fürs Auge und Eiswürfel, Eiswasser das ist schlicht zu kalt fürs Auge. Das Auge und die Haut drumrum ist tatsächlich sehr zart und sehr empfindlich. Und der Tipp mit der Hämorrhoidal-Salbe gegen zum Beispiel Augenringe oder Tränensäcke – nette Idee, aber: Diese Salbe ist für den Intimbereich gedacht und tatsächlich am Auge nicht zu verwenden. Also bitte diese Dinge nicht tun!“(0’54 ‘‘)
Abmoderation:

Viel besser sind spezielle milde Augengele, Augentropfen und auch Sprays, deren Zusammensetzungen auf das Auge abgestimmt sind. Sie helfen, dass das Auge befeuchtet wird und Reizungen sich beruhigen. Denn diese Mittel sind für die Anwendung im Auge pharmazeutisch zugelassen und entsprechend getestet - sagt Apothekerin Friederike Habighorst-Klemm. 
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